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Aufgabenstellung 

 

Aufgabe war es, mit den, von dem Übungsleiter zur Verfügung gestellten, Entities ein VHDL-Projekt 

zu erstellen. 

 

Dieses Projekt sollte eine Datenübertragung simulieren, die anschließend auch am Basys Board 

getestet werden sollte. 

Die zu sendenden Daten sollten über ein Interface (Switches) vom User eingegeben werden, nach 

einem von den Buttons stammenden Signal gesendet werden, und nach einer Verarbeitung über die 

LED-7-Segment-Anzeige ausgegeben werden. 

 

Als Erweiterung sollte ein zweites Projekt erstellt werden, das von dem ersten Programm Daten 

empfängt, verarbeitet, ausgibt und auch wieder weitersendet. 
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Übungsdurchführung 

 

Vorbereitung 

Bereits vor der Übung wurde zuhause von jedem Schüler ein Xilinx-Projekt angelegt. In diesem 

wurden die zur Verfügung gestellten Entities verwendet um eine Schemetic zu zeichnen, die eine 

einfache Datenübertragung simulierte.

 
Ebenfalls wurde eine entsprechende Testbench erstellt und somit die Funktion der Schaltung 

überprüft: 
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Die entsprechende Simulation sah folgendermaßen aus: 

 

Man kann erkennen dass nach 8us der Simulation die gesendeten Daten erfolgreich empfangen 

werden. 

 

BASYS-Board: 
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Übung 1 

 

Schematic 

Um gewünschte Funktion zu erfüllen, musste das bereits bestehende Projekt erweitert werden. 

 

Funktion 

In diesem Fall wurde Button 0 als Reset-Signal verwendet. Um allerdings nur einen Tick an den 

„debounce“-Block zu senden, wenn der Knopf betätigt wurde, wurde der Block „tic_gen“ verwendet. 

Um den Vorgang zu starten, musste Button 3 betätigt werden. Dies wurde umgesetzt indem dieser 

zuerst mit dem Block „debounce“ entprellt wurde und anschließend als Startsignal an den 

Sendeblock „uart_tx“ weitergegeben wurde.  

Um die Übertragung später mit dem Oszilloskop messen zu können, wurde die Verbindung zwischen 

tx und rx mit einer Drahtbrücke realisiert. 

Außerdem wurde LED 0 verwendet um die gesendeten Daten als kurzen Impuls aufleuchten zu 

lassen. 

Die gesendeten und empfangenen Daten wurden jeweils mit dem Block „Splitter“ in obere und 

untere bits geteilt um diese anschließend über den Display-MUX an der 7-Segment-Anzeige ausgeben 

zu können. 
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Allerdings mussten die empfangenen Daten noch verarbeitet werden bevor diese ausgegeben 

werden konnten. 

Dafür wurde die Entity „ProcData“ erstellt, sie inkrementiert die Daten und leitet sie anschließend 

weiter: 

 

Um nun das Programm in das BASYS-Board zu spielen, musste das User Constraint File entsprechend 

konfiguriert werden. 

Für die Übertragung wurde eine Baud-Rate von 9600 verwendet, was in dem Block „baud“ eingestellt 

wurde. 

Um also ein Programming-File zu erstellen mussten in der Xilinx Oberfläche die Schritte „Synthesize – 

XST“ -> „Implement Design“ -> „Generate Programming File“ durchgeführt werden. 

Davor musste allerdings noch mit Rechtsklick auf „Generate Programming File“ -> „Process 

Properties“ -> „Startup Options“ der FPGA Start-Up Clock auf „JTAG Clock“ umgestellt werden. 
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Funktionstest 

Es wurde dann das Programm „Digilent Adept“ verwendet um das Programming-File in das Board zu 

laden: 

 

Da vergessen wurde während der Übung einen Screenshot aufzuzeichnen, stammt dieser aus einer 

vorherigen Laborübung. 

Anschließend konnte festgestellt werden, dass die Funktion nach Wunsch durchgeführt wurde: 
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Die am Oszilloskop gemessene Datenübertragung sah folgender Maßen aus: 

 

 

Übung 2 

Schematic 

Um gewünschte Erweiterung zu realisieren, wurde die Schematic folgender Maßen geändert: 

 



Labor  IP-Core 
 

 

11  

HTL-Hollabrunn                   Mischling David                       5BHEL             
  

 

Funktion 

In dieser Schaltung existiert kein Start-Button mehr, denn die Daten werden sofort am PIN 1 

empfangen. 

Diese werden anschließend mit der aktualisierten Version „myproc2“ verarbeitet und über die 7-

Segment Anzeige ausgegeben: 

 

Sobald der RX-Block mit dem Empfang fertig ist, startet der der Block „myproc2“ mit dem 

inkrementieren der Daten und sendet er einen Start-Tic an den TX-Block der anschließend die 

verarbeiteten Daten über den PIN 2 weitersendet. 

Zusätzlich werden die verarbeiteten Daten wieder in obere und untere bits geteilt und über den 

Display-Multiplexer ausgegeben. 
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Funktionstest 

Nachdem ein Programming-File erstellt und in das BASYS-Board geladen wurde, wurde festgestellt 

dass ein Fehler in der Funktion bestand. 

Nach der Feststellung, dass der verwendete Tastkopfdefekt war wurde dieser ausgetauscht, doch 

dies behob den Fehler in der Funktion nicht. 

Anschließend wurde der Übungsleiter zu Hilfe gerufen, doch auch dieser konnte den Fehler nicht 

finden. Es wurde vermutet dass der ESD-Schutz des PINs defekt war.  
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Erkenntnis 

 

In dieser Übung wurden Kenntnisse in VHDL aufgefrischt und erweitert. 

Außerdem wurde die Projektentwicklung in Xilinx und die Fehlersuche am BASYS-Board und 

in Xilinx trainiert. 

Zusätzlich wurde Wissen bezüglich IP-Cores und deren Verwendung angeeignet. 

Darüber hinaus wurde der UART wiederholt. 

 


